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JETZT ANMELDEN

JETZT ANMELDEN

Wir freuen uns auf Sie!

Ich komme gern zu Ihrem Seminar am   

17. 18. 19. 20.

24./25. 25./26.  Februar 2004*

…und bringe noch zusätzlich

Personen mit.

Ich beteilige mich gern mit einem Unkosten-

beitrag von 30,- Euro pro Tages-Seminar/

Teilnehmer oder 80,- Euro für ein zweitägiges

Seminar/Teilnehmer inkl. Übernachtung.

Name

Betrieb

Straße

Ort

Telefon E-Mail

Unterschrift

Weitere Informationen über:

VÄDERSTAD GmbH · Harald Lob

Telefon: 0171 / 8 95 43 09

Fax: 0231 / 5 89 19 48

E-Mail: harald.lob@vaderstad.de

Abfahrt
Potsdam

Nord

Groß
Kreuz

Autobahn
Dreieck Werder

Autobahn
Dreieck

Havelland

Abfahrt
Berlin
Spandau

DERWITZ

POTSDAM

BRANDENBURG

A24

A10

A10

A10

A10

A9

A2

B1

Der schnelle Weg 

zu VÄDERSTAD in Derwitz,

Am Berliner Ring 8

Abfahrt Groß Kreuz,

B1 Richtung

Brandenburg. In

Derwitz* rechts in

den Gewerbepark.

*Blitzanlage. 

Achten Sie auf die 

Geschwindigkeit.

ANTWORT-FAX
02 31 / 5 89 19 48

VÄDERSTAD GmbH · Am Berliner Ring 8 · 14550 Derwitz
Tel. 03 32 07 / 30 87 0 · Fax 03 32 07 / 30 87 29 · www.vaderstad.com

Die Teilnehmerzahl pro Seminar ist begrenzt. Bitte schreiben Sie Ihre
Anschrift, Telefon- und Fax-Nummer deutlich, damit wir Sie rechtzeitig 
informieren können. Vielen Dank. 

*Anmeldung bitte bis spätestens 18.02.04

zu den 

VÄDERSTAD-

Ackerbau-Seminaren 

„Treffpunkt von 

Praxis, Wissenschaft 

und Industrie“ 

in Derwitz



FREITAG, 20.02.

■ 9:00 Uhr
Begrüßung 

■ 9:30 Uhr
Einführung 

■ 10:00 Uhr 
Der Praktiker kommt zu

Wort

Hans Jürgen Schwomberg,  
Agrargenoss. Lübstorf,
Mecklenburg-Vorpommern

■ 11:00 Uhr 
Verfahrensweisen zur

sicheren Rapsetablierung

Matthias Wörz, Hanse Agro 

■ 12:00 Uhr 
Mittagessen 

■ 13:00 Uhr 
Vorführung der

VÄDERSTAD-Maschinen

■ 13:30 Uhr
Moderne Verfahren im

Ackerbau

Dr. Dietmar Schmidt

■ 15:00 Uhr
Fungizid- und

Herbizidstrategien,

Klaus Stephan, BASF

■ 15:30 Uhr 
Diskussion

■ 16:00 Uhr
Ende der Veranstaltung 

DONNERSTAG, 19.02.

■ 9:00 Uhr
Begrüßung 

■ 9:30 Uhr
Einführung 

■ 10:00 Uhr 
Der Praktiker kommt zu

Wort

Klaus Paar,  
Gut Dummersdorf,
Mecklenburg-Vorpommern,
(Standort der DLG Feldtage 04) 

■ 11:00 Uhr 
Verfahrensweisen zur 

sicheren Rapsetablierung

Matthias Wörz, Hanse Agro 

■ 12:00 Uhr 
Mittagessen 

■ 13:00 Uhr 
Vorführung der

VÄDERSTAD-Maschinen

■ 13:30 Uhr
Moderne Verfahren im

Ackerbau 

Dr. Dietmar Schmidt

■ 15:00 Uhr
Fungizid- und

Herbizidstrategien,

Klaus Stephan, BASF

■ 15:30 Uhr 
Diskussion

■ 16:00 Uhr
Ende der Veranstaltung 

MI/DO, 25./26.02.

■ 12:00 Uhr
Ankunft und kleiner Imbiss 

■ 12:15 Uhr 
Begrüßung  

■ 12:45 Uhr  
Einführung

Dr. Dietmar Schmidt

■ 14:00 Uhr 
Kostenreduzierung in der

Bodenbearbeitung

Michael Weißbach, 
Grasdorf-Wennekamp GmbH

■ 14:30 Uhr  
Der Praktiker kommt zu

Wort

Peter Hallier, Betrieb Lochow-
Petkus Fulda, Hessen 

■ 15:00 Uhr 
Fruchtfolgegestaltung und

kons. Bodenbearbeitung   

Prof. Dr. Norbert Lütke-Entrup, 
FH Südwestfalen

■ 16:30 Uhr 
Moderne Verfahren im

Ackerbau 

Dr. Dietmar Schmidt

■ 17:30 Uhr  
Ende des 1. Seminartages

■ ab 18:00 Uhr 
Abendprogramm Berlin,

Übernachtung im Hotel

■ 9:00 Uhr  
Der Praktiker kommt zu

Wort

Jan Wittenberg, Maleerten,
Niedersachsen

■ 9:45 Uhr 
Verfahrensweisen zur 

sicheren Rapsetablierung

Matthias Wörz, Hanse Agro

■ 10:30 Uhr  
Diskussion

■ 10:45 Uhr
Ende der Veranstaltung 

DI/MI, 24./25.02.

■ 12:00 Uhr
Ankunft und kleiner Imbiss 

■ 12:15 Uhr 
Begrüßung  

■ 12:45 Uhr  
Einführung

Dr. Dietmar Schmidt

■ 14:00 Uhr 
Spuren vermeiden und Diesel

sparen 

Daniel Northoff, Team Reifenregler,
FH Südwestfalen

■ 14:30 Uhr  
Der Praktiker kommt zu Wort

Ulrich Scharbert, Fürstl.
Fugger’sche Domänenverwaltung,
Bayern

■ 15:00 Uhr 
Kostenreduzierung in der

Bodenbearbeitung 

Michael Weißbach, 
Grasdorf-Wennekamp GmbH

■ 16:30 Uhr 
Moderne Verfahren im

Ackerbau 

Dr. Dietmar Schmidt

■ 17:30 Uhr  
Ende des 1. Seminartages

■ ab 18:00 Uhr 
Abendprogramm Berlin, 

Übernachtung im Hotel

■ 9:00 Uhr  
Der Praktiker kommt zu Wort

Ernst-Friedrich Wille, Bennihausen,
Niedersachsen  

■ 9:45 Uhr 
Pflanzenerträge 2004 – wie

können auch in Zukunft

Höchsterträge erzielt werden?

Ewald Ebert, DEGUSSA

■ 10:30 Uhr  
Diskussion

■ 10:45 Uhr
Ende der Veranstaltung

MITTWOCH, 18.02.

■ 9:00 Uhr
Begrüßung 

■ 9:30 Uhr
Einführung 

■ 10:00 Uhr 
Der Praktiker kommt zu

Wort

Raik Wrobel Ivenacker
Eichen, PROHAD mbH,
Mecklenburg-Vorpommern 

■ 11:00 Uhr 
Thema Bodenkunde

Prof. Dr. Bernhard Seqqewiß,
FH Neubrandenburg

■ 12:00 Uhr 
Mittagessen 

■ 13:00 Uhr 
Vorführung der

VÄDERSTAD-Maschinen

■ 13:30 Uhr
Moderne Verfahren im

Ackerbau 

Dr. Dietmar Schmidt

■ 15:00 Uhr
Trespen-Management bei

pflugloser

Bodenbearbeitung

Wolfgang Voegeler, Monsanto

■ 15:30 Uhr 
Diskussion

■ 16:00 Uhr
Ende der Veranstaltung 

TAGESPROGRAMM    17., 18., 19. UND 20. FEBRUAR 2004

ZWEITÄGIGES-PROGRAMM    24./25. UND 25./26. FEBRUAR 2004VÄDERSTAD lädt ein:
Ein erfolgreicher Pflanzenbau beginnt mit der

richtigen Bodenbearbeitung. Das Thema

„Mulchsaat“ ist aktueller denn je. Welche

Faktoren spielen eine Rolle und welche

Maschinen bringen echte Vorteile? Wir haben

zu  unseren VÄDERSTAD-Ackerbau-Seminaren

Experten aus Praxis, Wissenschaft und Industrie

als Referenten zu interessanten Themen 

eingeladen. Kommen Sie und informieren Sie

sich. Sie sind herzlich eingeladen.

Wir  f reuen uns auf  Ihren Besuch bei  e inem unserer  VÄDERSTAD-Ackerbau-Seminare!

DIENSTAG, 17.02.

■ 9:00 Uhr
Begrüßung 

■ 9:30 Uhr
Einführung 

■ 10:00 Uhr 
Der Praktiker kommt zu

Wort

Herr Kruse, Agrargesellschaft
Hohen-Wangelin,
Mecklenburg-Vorpommern  

■ 11:00 Uhr 
Thema Bodenkunde

Prof. Dr. Bernhard Seqqewiß,
FH Neubrandenburg 

■ 12:00 Uhr 
Mittagessen 

■ 13:00 Uhr 
Vorführung der

VÄDERSTAD-Maschinen

■ 13:30 Uhr
Moderne Verfahren im

Ackerbau 

Dr. Dietmar Schmidt

■ 15:00 Uhr
Trespen-Management bei

pflugloser

Bodenbearbeitung

Helmut Leps, Monsanto

■ 15:30 Uhr 
Diskussion

■ 16:00 Uhr
Ende der Veranstaltung 


